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Warnhinweis – betrügerische Festgeldanlagen

Landkreis Jerichower Land, erstes Quartal 2026

Es ergeht der Warnhinweis des Polizeireviers Jerichower Land, dass es im ersten Quartal vermehrt zu Betrugsdelikten im
Zusammenhang mit Anlagenbetrug kam. Hier insbesondere bei Festgeldanlagen.

In den zur Anzeige gebrachten Fällen, kopiert die Täterschaft von einem bestehenden Anbieter derartiger Leistungen, z.B.
eines bekannten Geldinstituts und versucht die Geschädigten dazu zu bringen ein Anlagenkonto zu eröffnen. Konnten die
Geschädigten zur Eröffnung eines Anlagekontos überredet werden, wird im Nachgang ein Video-Ident-Verfahren bei einer
Online-Bank durchlaufen. In der Folge werden die Geschädigten angewiesen, die Summe, welche sie anlegen wollen, auf
besagtes Konto zu transferieren. Den eigentlichen Zugriff zum Konto erlangt jedoch niemals die geschädigte Person, sondern
die Täterschaft selbst und das Geld ist weg!  

In den Monaten Februar und März blieb es bei zwei der angezeigten Sachverhalte glücklicherweise beim Versuch. Im
vergangenen Jahr kam es jedoch mitunter zu hohen Schadenssummen, welche bei dieser Betrugsform schnell fünf- bis
sechsstellige Bereiche umfassen kann.

Die Fake-Unternehmen sind oftmals nur beim genauen Hinschauen ersichtlich. Websites werden gut kopiert, Mailadressen
und Kontaktrufnummern teilweise den tatsächlichen Geschäftssitzen angepasst – Beispiel: Die Firma hat ihren Sitz in Berlin –
die Täter mieten sich eine Internet-Telefonie-Nummer mit Berliner Vorwahl.

Zur Vorbeugung sollten daher die Kontaktdaten des Unternehmens und des Vermittlers durch die potenziellen Anleger
genau geprüft werden, d.h. entsprechen Website und Telefonnummer den offiziellen Angaben auf der echten Website.
Hierbei gilt der Grundsatz - die echte Website sollte man durch eigenständige Internetsuche herausfinden und sich nicht auf
die von Dritten übersendeten Links verlassen.

Sofern sich ein angeblicher Mitarbeiter des Unternehmens meldet – Prüfung durch Rückruf bei der echten Firma, ob Person
und Erreichbarkeiten tatsächlich zum Vorgang gehören.



 

Verstoß Pflichtversicherungsgesetz

Burg, Bahnhofstraße, 01.04.2026, 16:09 Uhr

Im Zuge der Streifentätigkeit der Polizeibeamten des Polizeireviers Jerichower Land, entdeckten diese am Fahrbahnrand in
der Bahnhofstraße in Burg ein Fahrzeug, welches augenscheinlich entstempelte Kennzeichentafeln angebracht hatte. Bei
genauerer Betrachtung und Recherche in den polizeilichen Informationssystemen bestätigte sich, dass das Fahrzeug bereits
im Mai 2024 außer Betrieb gesetzt wurde. Folglich lag keine gültige Pflichtversicherung mehr vor. Fahrzeuge ohne gültige
Pflichtversicherung dürfen jedoch nicht im öffentlichen Verkehrsraum abgestellt werden.

Gegen die 28-jährige letzte Halterin wird nunmehr ein Ermittlungsverfahren wegen des Verstoßes gegen das
Pflichtversicherungsgesetz eingeleitet. Zudem erhält das zuständige Ordnungsamt Kenntnis über den Sachverhalt und die
Beschuldigte erhält die Aufforderung zur Entfernung des Fahrzeugs.

 

Geschwindigkeitskontrolle in Möckern

Möckern, Hohenziatzer Chaussee, 02.04.2026, 10:30 Uhr bis 11:30 Uhr

Die Regionalbereichsbeamten der Stadt Möckern führten am heutigen Vormittag erneut Geschwindigkeitskontrollen durch,
nachdem es zu Hinweisen aus der Bevölkerung kam, dass in der Hohenziatzer Chaussee häufig zu schnell gefahren wird. Bei
erlaubten 50 km/h und 25 gemessenen Fahrzeugen, wurden insgesamt zwei Fahrzeuge festgestellt, welche zu schnell
unterwegs waren. Der höchste gemessene Wert lag bei 70 km/h.
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